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haltes auf der St. Petersinsel nicht auf solche Art profaniert. Auch sonst Hesse sich vieles

sagen. Weg und Steg sind vielfach verlottert. Das Denkmal Rousseaus, das an und für
sich sehr günstig plaziert ist, muss sich seiner total vernachlässigten Umgebung schämen.

Die vorstehenden Zeilen sollen ein Notschrei an die Heimatschutz- und Verkehrsund

Verschönerungsvereine bedeuten. Ausser der Ufenau gibt es wohl kein reizenderes

Fleckchen Erde als die Bielersee-Insel. Zu Tausenden pilgern sie jeden Sommer und

Herbst dorthin, um in dem rauschenden Eichenhaine Erholung zu suchen oder den Wonnen
des Seesports sich hinzugeben. Schade, dass nur eines fehlt: die richtige Pflege dieser

paradiesischen Stätte.
Leider entspricht auch die bisherige VerkehrsVerbindung nicht den Bedürfnissen

des Publikums. Zwar existiert im Sommer ein regelmässiger Dampferdienst zwischen

der Insel und Erlach und Neuenstadt? Allein dabei ist Biel vollständig ausgeschaltet,
das doch vermöge der nahegelegenen Höhenkurorte von Magglingen und Leubringen
das grösstc Interesse an einem fahrplanmässigen Verkehr mit St. Peter hätte. Hindernisse

zur Herstellung eines solchen sind allerdings noch vorhanden. Biel verfügt über keine

richtigen Hafenbauten, die für einen sicheren Dampferdienst absolut erforderlich wären.
Doch zeigt sich das Stadtbauamt geneigt, seinen Mitteln entsprechend das möglichste

zur Hebung der Schwierigkeiten zu tun. Auch die zwei Rudersportvereine von Biel werden
sich diesen Bestrebungen anschHessen.

Eine intensivere Belebung des Bielersees ist nur eine Frage der Zeit. Vor allem aber

muss sein Demant, die St. Petersinsel, eine andere Fassung erhalten. Fehlt es in Bern
nicht an gutem Willen, dann wird es gehen. Und dann wird dem wunderbar schönen

Eiland derjenige Wert zuerkannt, der ihm eigentlich schon langst gebürt hätte.

Die Seilbahn an der Tellsplatte. Wie um die Bahn auf das Matterhorn, so wird in
den Schweizer Blättern gegenwärtig auch ein lebhafter Streit um die Seilbahn geführt,
die von der berühmten Tellsplatte nach dem 70 Meter hoch oben an der Axenstrasse

gelegenen „Hotel Tellsplatte" gebaut werden soll. In mehreren Blättern ist ein „alter
weisshaariger Besucher der Tellsplatte, der trotz seiner Jahrzehnte alten Invalidität
kein Jahr vergehen lässt, ohne dass er wenigstens einmal eine Wallfahrt an jene heilige
Stätte macht, um unten vor der Kapelle das alternde Herz in andächtigen Schauern

jugendlich aufpochen zu hören und oben, der Axenstrasse entlang ziehend, das unver-
gessliche majestätische Bild von der „Wiege der Freiheit" immer neu in sich aufleuchten

zu lassen", entschieden für die Bahn eingetreten, und zwar mit Rücksicht auf den
zunehmenden Verkehr (die Zahl der an der Tellsplatte vom Schiff aussteigenden Besucher

ist von 1904 bis 1906 von 51,353 auf 92,664 gestiegen, wozu noch die ungezählten Besucher

zu Fuss, Rad und Wagen kommen), mit Rücksicht auf den mühsamen Transport von
Lebensmitteln und sonstigen Bedürfnissen, die den steilen Weg hinauf auf Menschenschultern

und Menschenrücken befördert werden müssen, während Hundertc von schwachen,

gebrechlichen, korpulenten Personon gezwungen sind, im Tragsessel sich ebenfalls

mühselig den Treppensteig hinaufrütteln und hinaufrücken zu lassen, wenn sie nicht
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Affolter, Christen &Cie., Ofenfabrik, Basel.
und Musterausstellung in Bern, Amthausgasse 4.

Vertreter in :

Zürich : Anton Waltisbühl, Bahn¬
hofstrasse 46

St. Gallen : B. Wilds Sohn
Luzern : J. R. Güdels Witwe

Solothurn: J- Borel, Spenglermstr.
Ölten: s. Kulli, Spenglermeister
Aarau : Karl Richner, Röhrenfabrik
Biel: E. Bütikofer, Betriebschef
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auf den hohen Genuss, die Axenstrasse Tellsplatte-Flüelen zu begehen, verzichten wollen.

,,Es war mir," schreibt der alte Herr weiter, „immer ein peinlicher Anblick und hat mir
oft die gehobene Stimmung verdorben, wenn ich die keuchenden, schweisstriefendcn

Männer ihre schweren toten und lebendigen Lasten auf die Höhe bugsieren sah. Es ist
denn auch begreiflich, dass (wie mir der Besitzer des Hotels vor Jahren schon klagte)
es jetzt beinahe unmöglich ist, die erforderlichen Träger zu bekommen, und dass es zur
absoluten Notwendigkeit geworden, bei der Technik um Hilfe nachzusuchen." Ausserdem,
bemerkt der Einsender, sei der Plan so gefasst, dass die Bahn fast völlig unsichtbar bleibe

und das prächtige Bild der Kapelle in keiner Weise verunstalte. Dagegen veröffentlicht
nun „ein Freund der alten Tellsplatte" eine Erwiderung, in der er folgendes ausführt:
Der Verkehr der Teilsplatte müsse nicht notwendiger Weise nach dem Hotel hinauf
geleitet werden, dessen Wirt sich auch auf anderen Wegen als durch eine Seilbahn
verproviantieren könne; vorläufig sei die Tellsplatte noch keine Dépendance zum Hotel und

es bestehe keine Notwendigkeit, den Besuch der Kapelle mit einer Trink- und Esspartie
zu verbinden; im Gegenteil! Die Besucher des Rütli seien angenehm berührt, dass es

dort gelang, jede aufdringliche Wirtschafterei fernzuhalten; auch an der Tellskapelle
sei man bisher nicht belästigt worden und die kleine Gartenwirtschaft am See biete
denjenigen Besuchern, die den Aufstieg zum Hotel scheuen, Gelegenheit, Speise und Trank
einzunehmen. Das solle nun in Zukunft anders werden; neben der Station werde sich,

wie das überall geschehe, eine Art Negerdorf mit Ansichtskarten etablieren und auch

auf der Tellsplatte werde sich der ganze moderne „Fortschritt" einstellen; damit wäre
die Stimmung, jenes stille, edle Gefühl, das jeden Besucher beschleiche, gründlich
vertrieben. Dass die Balm vom See aus nicht stark sichtbar werde, ändere daran nichts;
jedem wirklichen Patrioten gehe es nun einmal gegen den Strich, in fast unmittelbarer
Nähe der Tellsplatte ein Seilbähnchen zu wissen. Wenn der Wirt drohe, im Falle der

Ablehnung seines Konzessionsgesuches das ganze ihm gehörige Terrain der Tellsplatte
durch Anlegung einer Strasse zu verwüsten, so werde man schon noch Mittel und Wege

finden, diesen Vandalismus zu verhindern. Der Wirt mache ohnehin schon ein gutes
Geschäft, das ihm auch gegönnt werde, aber es sei nicht zu verstehen, weshalb man die
Hand dazu bieten sollte, auf Kosten der Ehre und Würde der Schweiz die Tellsplatte
zu verschandeln. Der Einsender spricht schliesslich die feste Hoffnung aus, dass die

Bundesversammlung der Angelegenheit ihre volle Aufmerksamkeit schenken und auf
die Stimmung weiterer Kreise Rücksicht nehmen werde. Also jetzt hat die Bundesversammlung

das Wort. (Frankfurter Zeitung.)
Gegen die Konzessionierung einer Teilsplattebahn. Auch die schweizerische

Kunstgesellschaft hat eine Eingabe an die eidg. Behörden gerichtet gegen die Erstellung einer
Drahtseilbahn bei der Tellskapelle:

Als sich seinerzeit die alte Tellskapelle in einem durchaus unwürdigen Zustande
befunden hatte, ergriff der schweizerische Kunstverein im Jahre 1877 die Initiative für
einen Neubau der Kapelle und deren Ausschmückung. Nach langen, mühevollen Verband-
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